
Generalversammlung beim TV 1910 Marktleugast e.V.


Am Sonntag, den 17.März,  fand im Ferienhof Kosertal die turnusgemäße Generalversammlung 
mit Neuwahlen des TV Marktleugast statt. Vorstand Leo Pelzl begrüßte die anwesenden aktiven 
und passiven Mitglieder, unter ihnen der 1. Bürgermeister Der Marktgemeinde Franz Uome. 
Anschließend erinnerte er an die verstorbenen Mitglieder des Vereins, ganz besonders an dem 
im letzten Jahr von uns gegangenen langjährigen 2. Vorstand Dietmar Fuhrmann, der beinahe 
40 Jahre lang aktiv in der Tischtennisabteilung am Wettspielbetrieb teilnahm und alle Aktionen 
des Vereins mitgestaltete. Leo Pelzl bedankte sich bei allen Mitgliedern für ihre Vereinstreue 
und ganz besonders bei den Aktiven mit ihren Übungsleitern und Betreuern, die auch in den 
beiden zurückliegenden Jahren wieder hervorragenden Sport gezeigt haben. Welchen Spaß es 
macht unseren Handballmannschaften zuzusehen verdeutlichen die Zuschauerzahlen. Der 
Dank des 1. Vorstands galt auch der Gemeindeverwaltung für die vertrauensvolle und 
konstruktive Zusammenarbeit.  Ein ganz besonderes Dankeschön sagte er allen Werbepartnern 
und Sponsoren des Vereins mit der Raiffeisenbank Oberland an erster Stelle, die dem Verein 
regelmäßig mit großzügigen Spenden unter die Arme greift. Ohne die Unterstützung der Gönner 
des Vereins wäre es nicht möglich, den Sportbetrieb in diesem Rahmen, der doch erhebliche 
Kosten verursacht, aufrecht zu erhalten. 


Anschließend gab der 1. Vorstand einen Bericht über die Entwicklung des Vereins in den letzten 
beiden Jahren.


Wir befinden uns in der Zeit nach der Coronapandemie. Auch wenn diese Phase der 
Vergangenheit angehört, wirft sie dennoch ihre Schatten. Besonders negativ haben sich die 
coronabedingten Einschränkungen auf die Anzahl aktiver Spieler im Jugendbereich ausgewirkt. 
Wie sollte man aber auch gerade Kinder und Jugendliche für sportliche Aktivitäten 
zurückgewinnen und halten, wenn Übungsstunden über Monate nicht möglich waren. So ist es 
schwer Jugendliche, die während der Pandemie andere Freizeitgestaltungen entdeckt haben, 
wieder für den Sport zu motivieren.


Trotz dieser Tatsache ist die Mitgliederzahl des TV stabil geblieben. Der TV zählte im Januar 
2024  324 Mitglieder. Damit zwei Mitglieder mehr als im Jan. 2022.


 Die Handballabteilung stellt mit 248 Mitgliedern die mit Abstand stärkste Sparte. Im Bereich TT 
kommen wir auf 65 Mitglieder. 13, meist ältere Mitglieder, die sich dem Verein immer noch 
verbunden fühlen, entfallen auf die Abteilung Turnen.


Interessant bezüglich der Mitgliederzahlen ist besonders die Altersstruktur im Verein. 106 
Mitglieder sind jünger als 18 Jahre. Das entspricht einem Prozentsatz von 32%. 61 Mitglieder 
haben das 27. Lebensjahr noch nicht vollendet. Nimmt man diese beiden Gruppen zusammen, 
errechnet sich ein Anteil von 52%. Dieser Prozentsatz ist besonders für die Höhe der 
Bezuschussung durch den BLSV von Bedeutung. Die jungen Mitglieder rekrutieren sich 
hauptsächlich aus der Handballabteilung. Hier sind 99 jünger als 27 Jahre. Ein ähnliches Bild 
ergibt sich für den Frauenanteil. In der Handballabteilung beträgt er 52%, im gesamten Verein 
berechnen sich 45%. Es ist wohl selten, dass ein Sportverein eine so hohe Frauenquote erzielt.


Bleibt zu hoffen, dass der TV auch in Zukunft ein „junger Verein“ bleibt, der Kindern und 
Jugendlichen eine sportliche Heimat bietet.  Wie sehr dem TV diese Aufgabe am Herzen liegt, 
erkennt man an der Tatsache, dass viele Übungsleiter und Betreuer im Einsatz sind, um 
Trainingsstunden zu leiten und den Wettkampfbetrieb aufrecht zu erhalten.


Man darf nicht vergessen, welch wichtige Aufgabe Vereine wie der TV erfüllen, wenn Kinder 
und Jugendliche zum Sport geführt werden und körperliche Ertüchtigung erfahren. Gerade im 
Mannschaftssport werden Werte wie Fairness und Kameradschaft vermittelt und Jugendliche in 



eine soziale Gruppe eingebunden. Zudem erkennen sie, dass es auch Freizeitbeschäftigung 
ohne soziale Medien gibt.


Anschließend sprach der 1. Vorstand kommende Probleme durch die geplante Hallensanierung 
an. Diese bedeutet nicht nur für die Gemeinde eine Herausforderung, sondern auch einen 
enormen Eingriff in das Trainingsprogramm des Vereins. Wir werden überlegen müssen, wie wir 
die Zeit, in der wir die Halle nicht nutzen können, überbrücken. Ich hoffe nur, dass die Halle 
rechtzeitig zum Spielbetrieb wieder zu unserer Verfügung steht. 


Im Anschluss daran gaben die beiden Spartenleiter Eva Kauper für die Handballabteilung und 
Bernhard Weis für den Bereich Tischtennis ihre berichte ab.


Handball 


Handball in Marktleugast ist zum Erlebnis geworden. Die Zuschauerränge sind stets gut gefüllt 
und unsere Mannschaften dürfen sich der Unterstützung unserer Fans sicher sein. 


Nun kurz zu der derzeitigen Situation. Leider, und das ist ein echter Wermutstropfen, sind 
unsere Jugendjahrgänge weder bei den Jungs noch bei den Mädels durchgehend besetzt. Das 
macht für die Zukunft etwas Sorge. Diese Entwicklung ist sicherlich auch noch eine Spätfolge 
der Coronakrise.  


Die größte Überraschung gelang unserer Männermannschaft mit ihrem Trainer Rene Dietel. In 
der Saison 22/23 als Aufsteiger in die Bezirksliga. Das Team schloss als 4. mit einem positivem 
Punktekonto von n 18:14 ab. Als Unterstützung für Rene fungierten dabei Jörg Kübrich, Nico 
Friedrich und Kevin Brand.


In der Saison 23/24 übernahm Jörg Kübrich als Verantwortlicher das Training und hat dieses 
vom Durchschnittsalter her so junge Team weiter geformt. Unterstützung erhält er dabei von 
Markus Müller, der im Moment aufgrund einer Verletzung leider ausfällt. Es macht wirklich Spaß 
Spielen unserer Männer zuzuschauen und diesen temporeichen, kämpferischen Handball 
unserer Mannschaft zu bewundern. Mit dem gestrigen Heimspiel ist die Saison in der 
Bezirksliga 2023/2024 beendet. Damit schließen unsere Herren die Saison auf dem 7. 
Tabellenplatz mit 13:23. Punkten ab. 


Mit einem positiven Konto schlossen unsere Damen als 5. die Saison 22/23 ab. Ich kann unsere 
Trainerin Sandy Dietrich nur bewundern, wie es ihr immer wieder gelingt, junge Spielerinnen in 
das Team zu integrieren und zu Leistungsträgern zu formen. Im Torfrauentraining erhielt Sandy 
Unterstützung von Christina Ehret. In der aktuellen Saison, schlossen unsere Damen mit 23:13 
Punkten auf einem tollen 4. Platz die Bezirksoberliga ab. Das Ende der Saison 2023/2024 
bedeutet auch das Ende der Ära unserer Sandy Dietrich als Trainerin. Sieben Jahre stand sie 
gleichzeitig an der Seitenlinie und als Spielmacherin auf dem Feld. Als Spielerin ist sie nunmehr 
schon 32 Jahre für den TV aktiv. Sie ist für viele Erfolge verantwortlich und hat durch ihre 
diplomatische und ausgleichende Art für ein tolles Mannschaftsgefüge gesorgt, in dem sich 
junge und ältere Spielerinnen wohl fühlen. Als Spielerin bleibt sie uns erhalten. Das Traineramt 
wird künftig Silvio Mückstein aus Kulmbach übernehmen.  


Nun kurz zu den 2 Jugendmannschaften, die es in der Saison 23/24 leider nicht mehr gibt. 
Unsere B-Jgd. verpasste 22/23 unter der Leitung von Lena Angermann und Nico Berger nur um 
einen Punkt die Meisterschaft in der übergreifenden Bezirksliga. Ebenfalls konnte die weibliche 
C-Jgd. mit dem Trainergespann Carina Thieroff und Nico Berger die Vizemeisterschaft in der 
ÜBZL feiern. Es bleibt nur zu hoffen, dass aus den gemischten D und E Jugendmannschaften, 
die von Vanessa Wunner und Michaela Kirschenlohr betreut werden, wieder ausreichend 
Spieler und Spielerinnen hervorgehen, um in Zukunft wieder schlagkräftige Teams bilden zu 



können. Als Co-Betreuer arbeiten in diesen Jugendjahrgängen Susanne Hofer und Nico 
Thamm. Unsere kleinsten Handballer, die Minis, werden wie unsere Damen von Sandy betreut.  
Unterstützung erhält sie dabei von Ella Merkel, Emma Schmidt und Jule Thomas. Um die 
Werbetrommel für unseren Handballsport zu rühren, werden wir künftig wieder verstärkt in 
Grundschulen Handballschnupperstunden durchführen. Wir erhoffen uns davon wieder mehr 
Aufmerksamkeit für unseren Sport und damit auch mehr Nachwuchs. 


Tischtennis


Zum 1. Mal trat unsere 1. Mannschaft in der Saison 2022/23 in der Bezirksklasse A mit einer 
4er-Mannschaft an. Der 4. Mann musste über die ganze Saison hinweg von Spielern aus der 
zweiten Mannschaft gestellt werden. Diese Punkte fehlten in der Regel. So muss man den 
erreichten 5. Platz als Erfolg werten.  
Wesentlich besser sieht es in der laufenden Saison aus. Durch die Rückkehr von Klaus Kleszcz 
kann unser Team wieder ohne Ersatzspieler antreten. Der Lohn ist ein derzeitiger 1. Platz mit 
Chancen auf die Meisterschaft. 


Unsere 2. Mannschaft belegte in der zurückliegenden Punktspielrunde in der Bezirksklasse C 
einen ordentlichen 4. Platz. Im Moment belegt unser Team, das durchwegs auf Spieler unserer 
dritten Vertretung zurückgreifen muss unter 11 Mannschaften den 5. Platz mit 23:15 Punkten.


Leider wurde die Bezirksklasse D in unserem Spielkreis mangels Mannschaften aufgelöst. So 
muss unsere 3. Mannschaft zusammen mit der 2. In der Bezirksklasse C antreten. Dies ist 
sicherlich eine Herausforderung, da unsere Spieler in der Regel auf Gegner mit höheren 
Punktwerten treffen. Toll ist aber, dass zu dieser Mannschaft vier junge Spieler gehören, die 
großes Potential besitzen und die sich gerade durch die Spiele gegen stärkere Gegner weiter 
steigern können. Schließlich müssen und werden sie in nächster Zukunft die „Alten“ aus der 2. 
ablösen. Die 3. Mannschaft belegt mit 5:29 Punkten den vorletzten Platz.


Das Training unserer TT-Abteilung im Senioren- wie im Jugendbereich leitet wie seit Jahren 
unser Spitzenspieler Karsten Freimut. Karsten besticht nicht nur durch sein spielerisches 
Können, sondern auch durch seine Zuverlässigkeit. TT ohne Karsten ist nur schwer vorstellbar. 
Er ist die Seele der 1. Mannschaft und seine Erfolge sprechen für ihn.TT-Training für Kinder und 
Jugendliche findet montags ab 18.30 in der Dreifachsporthalle statt. Erwachsene und 
Mannschaftsspieler haben montags und freitags ab 19.30 Gelegenheit zum Trainieren. 


Kinderturnen


Erfreulich ist  wie das Angebot „Kinderturnen“ unter der Leitung von Eva Kauper und Miriam 
Huber angenommen wird. Die Kurse, die zweimal im Jahr stattfinden, sind jeweils voll 
ausgebucht. Es mussten sogar Anmeldungen wegen Überfüllung abgelehnt werden.


Im Anschluss an die sportlichen Berichte bedankte sich Leo Pelzl bei allen, die an den 
wirtschaftlichen Aktivitäten des verein beteiligt waren. Sein Dank galt allen Helfern, die die bei 
Spielen im Bistro, beim Aufbau der Straßenfeste, im Schankwagen, in der Bratwurstbude, im 
Kaffeeausschank, als Bedienungen oder in der Bar für den TV im Einsatz waren. Ein 
besonderes Ereignis stellte im Februar der Auftritt des „Addnfahrers“ in der Dreifachsporthalle 
dar. Der TV durfte dabei die Bewirtung der Zuschauer übernehmen. Herzlichen Dank an die 
Gemeinde, dass sie dies möglich gemacht hat. Dem Verein mit seinen Helfern wurde von allen 
Seiten bescheinigt, dass der TV die Sache hervorragend im Griff hatte.




Ein Verein muss im Gespräch bleiben. Deshalb ist Öffentlichkeitsarbeit eine äußerst wichtige 
Angelegenheit. Die Homepage ist dank Peter Frankmölle ein wahres Schmuckstück. Hoffentlich 
bleibt das so, wenn Peter Hunderte von Kilometern von uns entfernt ist. Man findet 
Trainingszeiten und Neuigkeiten über den Verein unter TV-marktleugast.de 
Die Zeitungsberichte bei den Damen erstellen Lena Angermann und Maria Wenig.  Bei der 
Männermannschaft hat Markus Müller Peter als Berichterstatter abgelöst. Ein wirklich tolles 
Produkt ist auch unsere Hallenzeitung, die regelmäßig für jedes Heimspiel mit den neuesten 
Infos von Maria Wenig und Eva Kauper erstellt wird.  
Für all diese Aktivitäten vielen Dank!


Bedanken wollte sich die Vorstandschaft auch bei allen Mitgliedern, die den Verein bei 
öffentlichen Veranstaltungen vertreten haben, allen voran bei Tom Sosniok, der sich bei 
verschiedenen Fahnenparaden als Fahnenträger zur Verfügung gestellt hat.


Leo Pelzl hoffte zum Abschluss der Berichte, dass auch 2024 und die folgenden Jahre für den 
TV sportlich und wirtschaftlich erfolgreich gestaltet werden können


Die Entlastung der alten Vorstandschaft erfolgte anschließend einstimmig. Heike Buß wurde 
von den Revisoren eine einwandfreie Kassenführung bescheinigt. 


Die anschließenden Neuwahlen brachten keine Änderungen. Als 1. Vorstand wurde Leo Pelzl 
bestätigt. Das Amt des 2. Vorstands hat weiterhin Ferdinand Schramm inne. Heike Buß fungiert 
als Kassier und Carina Thieroff als Schriftführerin.


Leo Pelzl bedankte sich für das entgegengebrachte Vertrauen und schloss, nachdem keine 
weiteren Anträge und Wünsche gestellt wurden, die Generalversammlung. 


